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zur Änderung des Kirchenbesoldungsgesetzes 
vom 11. Juni 1991 

Die• KirL lwnlc·itung hat aulgmnd von ,,-\rtikcl K2 Absat, 2 und 
unter Beachtung von Artikel 82 Absatz 3 der Verfassung mit 
Zustimmung des Hauptausschusses die folgende Rechtsver­
ordnung beschlossen: 

Dic�e 1./.echh\·c•rnrdnung tritt ,1m Tage nach ihrer VL'rkün­
dung in Kr,1l t. 

§1

Änderung der Besoldungsordnung A 

Die Anlage 1 (Besoldungsordnung A) des Kirchenbesol­
dungsgesetzes in der Fassung vom 13. Dezember 1990 
(CVOBi. 1991 S. 36) wird wie folgt geändert: 

In Besoldungsgruppe A 13 Fußnote 4 Buchstabe c und in 
Besoldungsgruppe A 14 Fulsnote 3 Buchstabe c werden 
jeweils die Worte „als Leiter oder Leiterin des Ausbil­
dungszentrums Breklum des Prediger- und Studiensemi­
nars" ersetzt durch die Worte „als Leiter oder Leiterin eines 
Ausbildungszentrums des Prediger- und Studiensemi­
nars". 

Die vorstehende von der Kirchenleitung beschlossene 
Rechtsverordnung wird hiermit verkündet. Der Synode wird 
auf ihrer nächsten Tagung berichtet. 

KL-Nr. 450/91 

Kiel, den 1. Juli 1991 

Die Kirchenleitung 
D r. Wi lckens 

Bischof und Vorsitzender 
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Bekanntmachungen 

Einbeziehung der kirchlichen Hochschulen und Fachhoch­
schulen in den Gesamtvertrag mit der Venvertungsgesell­
:,chaft Wort über Fotokopien 

Der im GVOBl. 1988, S. 120, abgedruckte Pauschah·ertrag 
über F<1ti1kopien und sofötige VerYiclfältigungen vorn 11. /19. 
1 cbru,n 1 '18S isl durch cinc•n Fq.;,rnzung�\-LTtrag crwc1tc•rl 
\\·orden. Dadurch werden die kirchlichen Hochschulen und 
Fachhochschulen in den be,,tehenden Gesamt\·ertrag einbezo­
,;c•n Dn Ergiinni ngs\ c•rtr;ih wird n,Kh�tehc•nd \TniffL·ntliclit 

>-.ordelbisches Kirchenamt 
Tm .\uftril)-'._: 

_luhn k

:\z.: 53n - -l -T !! 

Z\\ischen 
ch·r Evangelischen Km:he in Deutschl,rnd (EKlJI 

Herrenhiiuser Str. 12, 301J[] Hanncn·er 21 , 
\'ertrL'ten d11rch dc'n R,1t der fKD, 

dies1:r Vl'rlretL'l1 durch dvn Rat�1 orsit,1.·1·,dcn und den 
Präsidenten des Kirchenamtes der EKD 

im fr.,lgendcn .,EKD" gc•n;rnnt 

und der 
\ERWEF.TUNGSGESELLSCHAFT \VORT, 

rechtsi:thig('f \ crein kr,1 ft Verleihung. 
vereinigt mit der VC \ \1�sensch,ltt 

Goethestr. -l9. 8000 \.Einehen 2 
gesetzlich vertrekn durch seinen Verstand 

im folgenden .,VC \VORC ,;cnannt 
wird folgende 

1. I>l<:Ci'\]\:7l\C:S\T!Zl fNß.\PL :,;c

-1um Vertrag vorn 11 /19.2.1988 geschlossen. 

§ 1
Vertragsgegenstand 

Gegenstand dieser Ergäno:ungsyereinbanmg ist die Rege­
lung n,n \'l'rgiitu1·,gs,mspnichl'n n,1, h � 'i-l \bs. 2 c;;,t/c 2 und 
J UrhG lwzüg!iLh der Vcn ielfältigung urheberrechtlich ge­
schützter Werke in Hochschulen und fachhochschulen der 
�KD und ihrer Gli,·dkirclwn, smH•it es um Fntokopi,,rgeriitc 
,'-'.eilt, dic• \'Oll ,k11 1 ID,h�,_hulcn und bachh,1d1schukn sdbst 
betrieben und allgemein genutzt ,\·erden. 

§2
Höhe der Pauschalvergütung 

1. Als für Vervielfältigungen nach§ 1 dieser Ergänzungsver­
einbamng 2nfallende Vergütung bezahlt die EKD begin­
nend mit dem 1.1.1988 eine jährliche Pauschah-ergütung in
Höhe von DM 20.000,- zuzügl. Umsatzsteuer (derzeit 7 %)
an die VG WORT.

2. Für die zurückliegende Zeit (1. Juli 1985 bis 31. Dez. 1987)
bezahlt die EKD einen einmaligen Pauschalbetrag in Höhe
von DM 25.000,- zuzügl. Umsatzsteuer an die VG WORT.

§3
Fälligkeit der Vergütung 

Die jährliche Pauschc1lvergütung wird analog zum Vertrag 
vom 11./19.2.1988 jeweiis zum 30.6. des laufenden Jahres fäl­
lig. 

Der für die nir 1991 liegenden Jahre zu bezahlende Betrag 
wird -1 Wochen nach Abschluis dieses Vertrages fällig. 

§4
Laufzeit 

DicsL' Frgän/ungS\n,_inbarun,; hl'ginnt ,im 1.1.1988 und 
läuft zunächst bis 31. Dez. 1992. 

Wird sie nicht n,n einer der Parteien durch eingeschriebenen 
Brid m1ndestc·1b h Mun,ltL' nir ;\blaut gc•kündigt. H'rbngL·rt 
sie sich jeweils um ein \\eiteres Jahr. 

Hanntwer, den -±. luni 1991 
für diL· FKI) 

München, den 27.5.91 
fiir die·\ C WORT \'LTeinigt 
mit der VG Wissenschaft 

Bischof Dr. Martin Krme 
Vorsit1t·nder d,·, Rates dn EKD 

Dr. Ferdinand \lclichar 

Präsident Otto \". Campenhausen Ulrich Staudinger 
Präsident des Kirchenamtes 
der Ef...l) 

Änderung der Vorläufigen Ordnung des Amtes für Öffent­
lichkeitsdienst der Nordelbischen Evangelisch-Lutheri­
schen Kirche 

Die Kirchenleitung hat folgende Änderung der \"orläufigen 
Ordnung des Amtes für Öffentlichkeitsdienst der .\Jordelbi­
schen Fv,mgl'l is,-h-Lutherischl'n Kirche nm1 l 'i. f uni 197R 
(CVOLH. S. 21 l I beschlt1o,en: 

§ 1 Viird wie folgt erg,rnzt:

i) l'rcs�l',irbe1t f(ir dl'n i)ischot tLll" 1 I,1111burg in i\h,limmunl',
1rnt ihm sm\ ie Pressec1rbeit für die Nordelbische Kirche im
Eirffernehmen mit der Pressestelle in Kiel.

Kiel, d l'n -l. Juli 199 l 

Die Kirchenleitung 
Dr .  l-lrich Wilchn, 

!3isdwf und \orsilzender 

Richtsätze für die Vergütung einzelner kirchenmusikali­
scher Leistungen 

Nachdem die Vergütungen der tariflich angestellten Mitar­
beiter rückwirkend ab 1. Januar 1991 erhöht worden sind, 
werden die Vergütungsrichtlinien für einzelne kirchenmusika­
lische Leistungen vom 27. Mai 1986 (GVOBI. S. 138) in der 
Fassung rnm 7. �ovember 1989 (GVOBl . S. 266) dementspre­
chend rückwirkend zum 1. Januar 1991 wie folgt geändert: 

A. Organistendienst
Position l
Position 2
Position 3
Position 4
Position 5
Position 6

B. Kantorendienst
Position 1
Position 2
Position 3

DM 52,� (DM 38,90) 
D'.\!1 64,90 (DM 49,70) 
DM 78,70 (DM 58,70) 
DM 91,60 (DM 69,70) 
DM 38,90 (DM 30,70) 
DM 19,90 (DM 15,90) 

DM 45, 10 (0"135,60) 
DM 59,50 (DM 45,10) 
DM 32,60 <DM 24,70) 
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Die in Klammern gesetzten Beträge gelten für Kirchenmusi­
kerinnen und Kirchenmusiker ohne Priilun,c,. 

KiL'i. ,lt>n 2:i. j uni I l)ll 1 

Nordelbsches Kirchenamt 
Im Auftrag: 

Töhnk 

Richtsätze für die Vergütung nebenberuflicher Kirchen­
musiker 

b ist /LI L'rw,nk'n, LL11; vin Teil der bisher ,rnFert,irifii, h 
lwsch,1! ti.�ten 1\1 it.irbeik'rinnt·n und Mi l,1rbL·i L,·r in Kiir /.L' in diL· 
larifücht>n Regelungen einbezogen werden ,,·ird. 

Ausgenommen davon sind Angestellte, die im Sinne des§ 8 
SGB J\' - ohne Berücksichtigung des§ 8 Abs. 2 Satz 1 SGB -
geringfügig beschäftigt oder als Studierende nach § 6 Abs. 1 
Nr. :1 SC[l \' \'L'rsidwrungc;rrL'i sind oder diL' nclwnheruflich 
tätig ;,111,L 

Nebenberuflich tätig sind mit einer arbeihYertraglich \'erein­
barten durchschnittlichen regelmäßigen wöchentlichen Ar­
beitszeit \·on weniger als 18 Stunden beschäftigte Angestellte, 
die ihre ,.\ngestelltentä tigkeit neben einer hauptberuflichen 
Jinn·rb�Litigkeit .iusü bc-n. Fine h.iuptbcru flicl1L• ErwC'rbst.itig­
keit liq�t \'tlf, wenn bei ni,·ht selbstindigL·r DL0sd1;ifligung die• 
Arbcils1cit mindL�slens drei Viertel der rec;t'lm,11:;igcn Arbeits­
zeit eines \·ollbeschäftigten Angestellten beträgt, oder wenn 
bei selbsfändiger Erwerbstätigkeit diese einen entsprechenden 
Umfang hat. Einer hauptberuflichen Erwerbstätigkeit steht der 
Bezug einer Versorgung oder Rente aus eigener hauptberuf­
liclwr f:iti_gkeit gleich. 

Bis zum Abschluß eines entsprechenden Änderungstarifver­
trages /um Kirchlichen Angestelltentarih·ertr,1,g \ erzichtL'll 
\\'ir,1uldic \'u,ittL•nllichung nc•t1,-r ,1b 1. j,1nu,1r iull I gellender 
Richbit/L' fur di�· Vl'rgtilung 11d•L'J1bL'rullicl1L'r Kirclwnmusi­
ker. Wir haben aber keine Bedenken, wenn die ab l. Januar 1990 
in Geltung befindlichen Sütze i\·gl. Bekanntrn,1ehung vom 
7.11.1989 - G\'OBI. S. 266) im Sinne einer vorbufigen Anpas­
sung rück\\·irkend ab 1. J,mucU 1991 um f, \·.H. erh,,ht werden. 

Jui1n}.,_ 

Az.: 3545 T II 

Bekanntmachung der Ev. Fach�chule für Sozialpädagogik 
Alten Eichen 

Am 19. Juni 1991 erwarben tolgende Absohcnlinnen uml 

Absolventen der Ev. Fachschule für Sozialp;1dagogik Alten 
Eichen die stc1atliche Anerkennung als Erzieherin Erzieher: 

Bach, Stephanie Oldenburg, Cl.1 ,1-li,1 
Burnhuldt. c;ll'l,111ie i'.,nning, ('hri,t111,1 
L\rockmöller ',1cok l,!l'scb,,ck, ln.1 
Cassel, Llarb,u,1 [,'.uhdc, Ka lj.1, 1,Lifcr 
Griep, Dietlinde Schättler, Barb,1,,1 
Herwig, Astrid Smuda, Christi,1n, s:;,'b. Hardt 
Huntenburg, Petra Scith, Doris 
Inner, Yasminc' St.iade, Danit-i,1 
J,icohscn, l hri,L:rn l\'ie,1, v\'ichk,· 
Lcint'L i\nk.1 \\'ohll'rs, C,1b, 
Markward, :\ils 

Az.: 4247 - E 2 

S tel1 enaus s chreibunge n 

Pfa rrstc l lenausschreibungen 

In der Kirchengemeinde A h r e n s b ur g im Kirchenkreis 
Stormarn - Bezirk Ahrensburg - wird die 2. Pfarr5teJle iSt. 
Johanniskirche) vakant und ist zum 1.10.1991 mit einem Pastor 
oder einer Pastorin oder einem Pastorenehepaar im je"·eils 
cim:;L",chr,inktcn DiL'llq H·rh:illnis (r:;() 1

:) J'.U bL·sl't,cn. Die llL•­
sd1ung L'rt,ilgt durd1 \\ ,1hl dL's KirL'henn,r,tcincics. 

Der gegenwärtige Pfarrstelleninhaber übernimmt eine ande­
re Pfarrstelle. 

Die Kirchengemeinde Ahrensburg umfaßt 7 Pfarrstellen, die 
in 3 Predigtstätten aufgegliedert sind, und hat ca. 17.000 Ge­
meindeglieder. Der Bezirk der zu besetzenden Stelle umfaßt 
ca. 2.500 Gemeindeglieder. Ein Pastorat mit angegliedertem 
Gemeindezentrum ist vorhanden. Sämtliche Schulen befinden 
sich am Ort. Ahrensburg liegt verkehrsgünstig zu Hamburg. 
Im Zentmm der Gemeindearbeit steht der Gottesdienst. Es 
besteht ein vielfältiges Gemeindeleben, das durch haupt- und 
ehrenamtliche Mitarbeiter /innen getragen ,vird. Es sollte 
durch den/ die neue/ n Stelleninhaber /in weitere Impulse er­
halten. Schwerpunkte sollten in der Nachkonfirmanden- und 
der Jugendarbeit liegen. 

Bewerbungen mit ausführlichem, handgeschriebenen Le­
benslauf sind zu richten an den Propst des Kirchenkreises 
Stormarn - Bezirk Ahrensburg -, Rockenhof 1, 2000 Ham­
burg 67. 

VVl'itt'r,· 1_· n l,·rl.1gen ,incl ,HI 1 .\nl,>rdl'rung l'i1uu r,·i,lwn. i\u�­
kimtlc l'rteikn l'ci�lor Adult 1<.1mlior�l. ··�ch:rnn1L·l1n,11111str,1Lll' 
27 a, 2070 Ahrensburg, Tel iJ➔H'2 1r:;4S48 und ,1tr \'orsitzende 
des Kirche11\'or5tande,,. Herr i \ ,•rner Schönmg, Tel.04102/ 
574r:;6, sm,·ie Propst Kobh:age Rockcnhot 1. 2000 Ha1Tl­
burg 67, Tel. (740/603[43-(1. 

Ahlcrnf ckr l:c·11·L•1·hun)',':frisr· -,,., h� \\'uclwn n,1, 11 Fr,,,lwinl'n 
di, .. ,L', Au,cc;,1\0,· d1:'' C,•,,·l/- u1·,d VL"r()nl11ung,,],L1tlL'� 

Az.: 20 Ahrensburg (2) ·- P TI/P 2 

Im Kirchenkreis Altona i�tbilbmi.,glichscdieneu errich­
tete 2. Pfarrsteile für Krankenhaus�eclsc,rge ,1m Klinikpfarramt 
des Allgemeinen Krankenhau;,es Altonc1 zu beset7en. Die Be­
setzung erfolgt durch Berufung des Kirclwnk.rL'i�vorstandes 
auf Vorc-chlag eines Findungsausschus-;es zunäch�l auf die 
Dauer \'Oll 5 Jilhren. Eine Verlängerung isi mbglich. 

Das allgemeine Kr dnkenhans Altona ist eir1 Krankenhaus der 
tvlaxim,1lversorgung mit zahlreichen Fc1chabteilungen und 
akc1demisches Lehrkrankenhau5 mit ca. 1000 Betten in 32 Sta­
tionen. 

Bewerben sollten sich Pastorinnen und Pastort>n mit vielfäl­
tigen Erfahrungen im weiten Bereich seclsorgerlicher Arbeit, 
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mit einer pastoral-psychologischen Zusatzausbildung und der 
BlTeitschaft zur Supervision im Rahmen der nordelbischen 
Vikarsausbildung. \"on Vorteil für die Bewerbt'rinnen und Be­
werber sind zudem eine geklärte Beziehung zu den Human­
wissenschaften(Medizin/Ps\·chologie l, die Bereitschaft zur 
Entwicklung von Kun:1.epti, 1nen der SeclsorgL' in staa tl1chen 
Krankenhäusern sowie die dazu nötigen besonderen Sensibi­
lität für diesen kirchlichen Dienst in einem säkularen Arbeits­
b,,rcich. 

Bei gleicher Qualifikation der Bewerberinnen und Bewerber 
sowie gleicher Beurteilung der Be,,·erbung durch den Fin­
dungsaus,chuls soll einer l'c1storin d,-r Vorzug gegeben wer­
den. 

Bewerbungen mit ausführlichem Lebenslauf sind zu richten 
an den Kirchenkrcisvorstcrnd des Kirchenkreises Altona, 
Schmarjestr. 28, 2UrJ0 Hamburg 50. 

\Veitere l1nterlagen sind auf Anforderung einzureichen. Aus­
künfte erteilen Propst Frit; HerbergL'r, Tel.0417/38 84 30, und 
Pastor Walter, l'aul-Ehrlich-Str. 1, 2UL1ll l iamburg 50, Tel. 040/ 
8 80 29 40. 

.\blauf der BewL•rbungsfnsl: l 5. Scf'kmber I CJ9]. 

Az.: 20 Krankenhausseelsorge Altona (2) - P I,/P 2 

Stellenausschreibungen 

In der EY.-Luth. Kirchengemeinde ]evenstedt, Kirchenkreis 
Rendsburg, ist die Stelle 

einer Diakonin/eines Diakons 

zum 1. Oktober 1991 oder später neu zu besetzen. 

\Vir wtm<,chen uns ei1w ,\llitarb,·itcrin/l'inen !'vlitarbeit,•r, 
die/ der neben den unten beschriebenen Aulgaben die Ge­
samtgemeinde im Auge hat. 

DiL• ;\rbeitsberiche sind: 

Weiterführung von Kindergruppen 111 einigen Dörfern 
unserer Gemeinde 

- Beteiligung an d,-r Jugendarbeit im Jugend/entrnm

- Beteiligung an der Kontirmandenarbeit, vor allem bei
Freizeiten und Konfirmanden-, Jugend- und Kindergottes­
diensten

- Arbeit mit Ehrenamtlichen

Die Gemeinde hat 4.500 Gemeindeglieder, eine ABM-Stelle
für offene Jugendarbeit; Haus/Wohnung kann gemietet wer­
den. 

Die Vergütung erfol gt nach KAT. 

Jevenstedt liegt sehr verkehrsgünstig, 10 Autominuten von 
Rendsburg, 30 Minuten von Kiel, eine Stunde von Hamburg 
entfernt. 

Bewerbungen sind zu richten an den Kirchenvorstand der 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Jevenstedt, Dorfstr. 27, 2375 Jeven­
stedt. 

Auskünfte erteilt Pastor Achim Korthals, Dorfstr. 27, 2375 Je­
venstedt, Tel. 04337 /337. 

Az.: 30 - Jevenstedt- E 2 

* 

In der Ev.-Luth. Vicelin-Kirchengerneinde '.\Jorderstedt, Kir­
chenkreis Nil'nd, ,rf, ist zum l. Jarnic,r 1992 ehe Stelle 

einer Diakonin/ eines Diakons oder 
einer Sozialpädagogin/ eines Sozialpädagogen 

/U bl'Sd/en. 

Wir wünschen uns eme Mitarbeiterin/ einen Mitarbeiter, 
die/der mit Freude und Phantasie schwerpunktmätsig in fol­
genden ,\rbcitsgc•biden tcitig ist: 

1. Kinder-, Jugend- und Konfirmandenarbe1t (mit Freizeiten)

2. Mitgestaltung von Kinder-, Jt1gcnd- und Familiengottes­
diensten

3. Gewinnung, Anleitung und Begleitung ehrenamtlicher Mit­
arbeiterinnen und Mit,irbeiter in diesen Bereichen.

Wir tT\\·arten Bcreit"ch,itt zur Kooperation mit den anderen
'½itarbeiterinncn und Mitarbeitern, Engagement am sonstigen 
Gemeindeleben. 

5chrittliche Beherbungen mit den üblidwn Unterlagen sind 
bis zum 31. August 1991 zu richten an die EY.-Luth. Vicelin­
Kirchengemeinde, Herrn Pastor Chr. Matthc0s, Tmmenhorst 3, 
::'()()() N orckrsted t. 

Auskünfte erteilt Pastor Chr. Matthes, Tel. 040/5 27 74 25. 

.\z.: J() -- Vicelin \:order,ledt - E 2 

Der Kirchenkreis Plön sucht zum nächstmöglichen Termin 

eine Ylitarbeiterin/einen Mitarbeiter 
(Diakonin/Diakon, Sozialpädagogin/Sozialpädagoge 

oder ähnliche Qualifikation) 

für die eigcnstmdigc Furdcninb ernngebcher Jugendarbeit 
im Bereich des Kirchenkreises Plön. 

Dem Kirchenkn_•1s gl'hiin'n ·17 Kirchl'11gl'i11L'indn, ,rn, auL<n 
den Kleinstädten Preetz und Plun un terc.ch1edlich gruGe Land­
gemeinden von der Holsteinischen Schweiz bis _;;ur Ostsee. 
Kiel und Lüheck sind gut crreichbM. 

Die Jugendarbeit des Kirchc11kreises Pk,n soll neu gestaltet 
werden. Dazu ist diese Stelle neben der vorhandenen, die n"lit 
einem H,,ilpiidagogcn besetzt ist, und L'iiwr neuen Tlwologcn­
stelle gt·schaffen wurden. Von dem Te,.1rn crhoücn wir diL' 
gemeinsame Entwicklung und Gestaltung der Jugendarbeit im 
Kirchenkreis. 

Wir erwarten nin der \litarbcitnin/dem 'v1itc1rl.,L'Jter 

- daß sie/ er (Berufs)Erfohrung hat in der Gemeindejugendar­
beit/ evangelischen Jugendarbeit,

- daß sie/ er Impulse setzt und neue Aktivitäten und ßegeg­
nungsmöglichkeiten für Jugendliche schafft,

- daß sie/ er mit den haupt-, neben- und ehrenamtlicht'n
Verantwortlichen in der Jugendarbeit der Kirchengemein­
den zusammenarbeitet, den Austausch untereinander för­
dert und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter begleitet und
ermutigt,

-- daß sie/ er mit dafür sorgt, daß die in der evangelischen 
Jugendarbeit Tätigen Fortbildung erhalten. Das Norde\bi­
sche Jugendpfarramt mit seinen Möglichkeiten liegt L.'11 
Kirchenkreis Plön. 

Die Vergütung erfolgt nach KAT IV b. 

Wir laden Sie ein zu einem Austausch über Ihre und unsere 
Ideen. 
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Bewerbu ngen mi t au sführlicher Beschreibung der bisheri­
gen 1füigkei t sind bis zum l h . September 1 991  zu ri chten an 
Propst Jörgen Sontag, Ki,chenstr. 37, 23U8 Preetz . 

Auskü nfte erteil en Pastor Rud olf Rößl er, Markt 24. 2320 Plön , 
Tel .  04522/2179, und Propst Jörgen Sontag, Tel .  l"1-342 / 307 -1 3 .  

Az . :  30 -- Kirchenkreis Plön - E 2 

* 

l n  der Ev.-Lu th. Kirchengemeinde Segeberg sind 1 ,5 Stellen

einer Diakonin /eines Diakons oder 
einer Pädagogin / eine� Päd agogen 

neu zu besetzen . 

Der Schwerpunkt der Arbeit liegt in der Kinder- und J u gern l ­
arbeit. Eine Begleitung der  Seniorell (Altenbegegnung/ Al ten­
kreis) ist ebenfalls vorgesehen. 

Wir wünschen uns Mitarbeit0rinnen /Mitarbeiter, d ie bereit 
und in der Lage sind , mit eigenen 1 christlichen Akzent Jugend ­
liche und Alte n1 sammeln und ehrenamtliche \1i tarbeiterin­
nen und Mitarbeiter anzuleiten und in ihrc'r Arbeit zu beglei­
ten. 

Bewerbungen 111it den üblichen Unterlagen sind zu richten 
an den Kirchenvorstand der Iv. -Luth. Kirchengemeinde Sege­
berg, Kirchplatz 2 a, 2360 Bad Segeberg . 

Auskünfte ertei len der Vorsitzende des Kircli envorstand1.'S, 
Herr Strache, Tel .  04551 /821 (14, Herr Propst Martensen, Tel .  
04551 /90840, und Herr Pastor Ku chenbecker, Tel .  04551 / 
841 8 1 .  

Az. : 3 0  - Segeberg - E 2 

Die Kirchengemeind e Wandernp sucht zum näch:-tmögl i­
chen Termin 

eine Diakon in/ einen Diakon (>der 
eine entsprechend qualifizierte Mi tarbeiterin / einen 

entsprechend qu illifizierten Mi tarbeiter 

Wandc:-np i � t  eine überschaubare Ki,chengLmetnc!e im Süd­
westen von Flensburg . Die Planstelle ist z ,im 1 .  September 1 LJlJ ]  
neu  errich let und wird zu m ersten Mil l  besetzt. 

Wir suchen eine Mita rbei terin /einen :\,füarbeiter, di,c / cl er 
Freude hat am Nt'uaufbc1u unserer Kinder-- und Jugend,,rbeit, 
und für d ie/  den es persi.inlich wichtig i •st , d a:5 d iE'se Arbeit eng 
mit der sonstigen /1.rbeit der Kirchengemeü1d.e vprza irnt v ·ird , 
z. ß. Kindergottf:sdienst, Konfirma nden freiz•� i ten .

Das Klima für dit'Se Arbei t i s t  bei Kindern, Jngc:nd ! i chen ,
Eltern, Komm una lgemeind e und Kircher1.Y,rst1ncl ,,ffpn 1-;nd 
erw,i rtungsfroh , dic Erwartu ng n:al istisch. 

Wir wünschen wi,; eine Mitarbei terin/ ein en M: t,Hbei tcr, 
die/der Lust hat .  ihre/ srrne Fähigkei ten im Umgang mit Ki11-
dern und Jugend l ich•cn 1,u 1',euautbau und Zusammenarheit 
sowie zu Eigenvernntwortun g und religion �piida gogbcher 
Gestal tung bei un5 zu  erproben u nd e :nz11st?L-:en 

Bewerbungen sind Z\J richten an  der Kirchc>1worstand d er 
Kirchengemeinde W,1nc1erup, Herrn Pastor Pi \rks1.!11 , Ti1 qx'r 
Straße 6, 23lJ J W;inderup 

A uskünfte ertei lt lierr Pa stor Pörksen, Tel .  C4fi06 / 20,, .  

Az. : 30 - Wanckrup -- E 2 

Die Ev.-Luth . Kirchengemeinde Eirene in Hamburg-Langen­
horn su cht zum 1 .  Au gust  1 991 od er später 

eine ev. Erzieherin/  einen ev. Erzieher 

als Kindergarten leiterin / Kind ergc1.rtenleiter für 25 Stunden in 
der Woche. 

ln unserem Kindergc1.rten wenicn 40 Kinder im Al ter von d rei 
Ja hren bis zum Schuleintritt betreu t. 

\Vi r sind eine 2 .500-Se2len-Gemeind2 ilm nördlichen R;i nd 
von 1 -fomburg und wfü,schen uns eine engagierte Euiehe­
rin / einen engc1gierten Erzieher, die/ der auch bereit ist, im 
Rahmen ihres/seines Verc1 nhv:)rtrn ,gsbcreichs am Gemeinde­
leben tei izuhaben. 

Die Vergütung erfolgt nach KAT-:\TK. 

Bewerbungen mit den üblichen Unlerbgen (Zt:ugn is�e, L12-
benslauf, Lichtbild )  sind zu richten an den Kirchen vorstand 
der Ev.-Lu rh. Kirchengemeinde Eirene, Herrn Pastor Wessel, 
Will ersweg :n . 2000 Hambu rg 62. 

Ablauf d er Bewerbungsfris t :  zwei Wochen nach Ersd1einen 
dieser Au sgabe des Cese t7- u nd Verurdnungsbl,1ttes . 

Az. : 30 - Eirem' -- E 2 

Im Kirchenkreis Oldenburg / Holstein ist d ie  Stdle des / der 

Kirchenkre isjugendwartes/in 

zu besetz;:11 , Dem/ Der Kircl, enkreisiugend wart/in v\·i rd der 
Veran twort unpr'r•reich fü r d ie übergemeindliche kirchliche 
Ju gcndarbeit irn Kirchenkrei ,; Oldenb1� rg / Ho Mein übertra­
gen. Z,1m A1 1 fgabenbereicb im K irclwn kreisjugenci werk gehii­
ren \'Or a llem d ie Aue,- und Fortbi ldung sowil' d ie Bera tung 
m�d Bcglt'itung d er ha.1 1pt- und  ehrenamtlichen \1itarheiter in 
d (' l ,  Gc in •. ' i 1 1den durch regclm�ißige Tre ffen, Scmin,ne und 
r ,ehrgänge. Der /  f)ic J u genJ. \\ ·art / in fördert u nd \'l'r ,111 twortet 
dk Plcmcc11g und Durchfuhrcmg ,-on J ugcnd treffen, Jugend got„ 

tesd icnsteP , Schwerpunktvcrnns tallu ngcn und Freize iten. Er­
w;i_rtd wird . d,1ß  er / �, ic ei n:· genw:ndebezu,,enc, c1 :1 f  d i e  Bibel 

gegründete Jugembrbeit l eistet 

{Jrn d ern / der I(irchen krct-.; jugen d -"vr!rt /  i�1 d ie \'erbindung 
zur Prc1 x i s  de:· k!rchl ichcn Ju gt•r:darl:-·r- i t  v l lr Ort zu erh ;i_ l ten, i;;t 
d ,n:' n  ged ach � ,  zu;- H illfte d ie JligenJ ,nhe i t  in ei ner konkret z :, 
ben ennenden Ki rchengerne1 !1cl e  des Krrch enkreise•: ,u übt'r­
neh. 111 t_·n und rur 1-fJ.lfte 1\kz�nte in d er U berr;er neindl1 �hen 
Arbeit e:nJu brir.gen. 

C:2s ucht \vfrd cln / i;-_' h,1urtqn f l i ch� /: ·  � .. ·'fi ·V1 rbt �:er / 1n rni l  

rzidc:  1:;ugisch- thco]()g1scncr \ ·urhi ldung ( l)i ,,1 1<i. ,n / in ) und Er­
f/t hru ng in d t:r gl..1ITiei ndliche� :  Jugen,Ja r  bt�i L lr /Sie sul ire be­
rei t sei n,  ne:- t.1<? /\kzen k1 nn Bereic h kircb l ichL' Y  fu�.!J.'?1 1.J arbei t 
cin 1 ubringe:-1 . 

l)ie Vcrgüb i ng :.•rL-: 1 st 1 ü7 Lh den Bc�ti l11n�1 1ngcn d e� K AL

Bewerbunf;cn 111 i t  d, ,n c,rwr,0 erli chl'n t;ntulagen sind zu
rEhten  a n  d en K l rchcnkrei:-"1'\ ' (' f'.;,t:ni cl d es K 1rchenkrPi'�QS () i ­
denbmg i .H .  7 .Hd .  Herrn Propst Dr. Otto-t' we liramer, Kir 
chen straßc r-; 2 fiU \:e iJ -.;tE: d t  i . � -L 

\\'ci tere J\ u -.;\ Unftc �, rt(_·:lt der  Kü\.-ht. • 1 1  k:-t� isj ugcndpastor 
Lcr ... Ti�•, Kuc k, (;i 1d estrc1 l �e ] a ,2-t{i (;r( nr:i tz ( l c 1 . : (J .tS62 / 7738 J .  

Ablau f  de r  Dc,v,,rbung:a frist: 4 \·\ ochen n.cKh Frschci;, r>n die­
ser Ausg,it, ,, ,.kc; Cc·,etz - und  \1ero:-d nung�bl,1 tt, '� -

AL. :-; !) KK Ol c1,:n bmg - D 12  
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In der Dietrich Bonhoeffer Kirchengemeinde, Greifenberger 
StLllJc, '16. cWlll Ifarnburg T, 1K1hlstcdtl ist di,· Stelk· 

einer Küsterin/ eines Küsters 

baldmöglichst zu besetzen. 

\ Vcn wir c'f\\',lrtl'n, 
eine/n Mit,1-rbeiter .'in, der' die der e,·.-luth. Kirche angehört, 
der Freude am Umgang mit\ lenschen hat, der handwerkliche 
L1higkcikn rnilbrnigt. 

Arbeits�chwerpunkte: 
- Vorbereitung nm Cottc•,dicnsten, Veranstaltungen. Grup­

penarbeiten 
- Reinigung der Kirchenräume bzw. Loerwachung der Reini­

gung
- c;,irlell}•llcgc,

Diensh,·ohnung wird gestellt Vergütung nach kirchl. Ange­
stelltentc1rit (KAT) 

\1it,1rbeit de� FhL•p,1rlner� miiglich 

Bewerbüngen sind bis zum 25.7.1991 zu richten an: Kirchen­
\·orstand der Dietrich Bonhoeffer Kirchengemeinde Greifen­
L-ergcr Str.1tk 56, 2,111() 11,imburg 7:S. lcldo1w,chc Au,künflc 
erteilt Herr Pastor Delfs, 6 -17 86 67 - 6 -17 55 71. 

.'v. :',() h -Lulh. l)i,.trich-!l,,nhtiltcr-KirchcngemcimiL' - D 12 

Die t\ ,mgl'li�c:h -Lu thcrisc lw Kreu,:kirclwngemeinde in 
Hamburg-\Vandsbek sucht ;-:um frühestmöglichen Termin für 
eine Cam:tagsstel1e einen 

Küster. 

Envartet werden neben dem Dienst in der Kirche und der 
�.1ithilfc• b,·i c1lkn kirchliclwn Ver,:n,t,11lungen l Lrnsmciolerfi­
tigkeiten 111 den zm Gemeinde gdl(',rcnden Gebäuden �owie 
handwerkliche und gärtnerische E1higkeitcn. Eine positive 
Finstcllung zum kirchlichen Auftrng wird \'OL,usgesctzt Die 
\ crgütung c·rtolgt 11,1ch KAT-"\.J hK. Eine Dienstwohnung ist im 
Cemeindehaus vorhanden. 

i3cwcrbungen mit Lcb,•nslauf und d('n üblichen Umerlc1gcn 
smd zu richtL'll an den Kirchcm·urst,1nd der L\-Luth. Kreuz­
kirchengemeinde Hamburg-Wandsbek, Kedenburgstralse 1-l, 

2000 Hamburg 7ll Auskünfte erteilt Pastor Esch, Tel 
ll40/6'161 HN. 

Az.: 30 E\·.-Luth. Kreuzkirchengemeinde - Hamburg-Wands­
bek- D 12 

Im l./.c·c"hnuns:-,�1rüfrn1.c>c1mt der Nordelhischcn F\'.-Luth. 
Kirche i�t 

eine Prüferstelle 

mil Dwnstsitz in l Lirnhurg ,um 11cichstmL1g1ichcn 7citpunkt 
zu besetzen. 

Die Besoldung· Vergühmg erfolgt nach Besoldungsgruppe 
A 11 (gl'i1ubcncr Dienst) cks Klk,/_; bzw. \L•rgütungsgruppc_• 
III/Ha des KAT-:'\EK (wesensgleich BAT-BU 

Der Stelleninhaber oder die Stelleninhaberin wird mit Prü­
fungsauf,c;abcn nach Mabg,1bc des Kirchengesetze-, der Nor­
d.elbischen Kirche über die Rechnungsprü1ung vom 28.1.1989 
(GVOBL 1989, 5. 34) betraut. Der Prüfungsbereich erstreckt 
�ich aut d,1sCd,id der Nurdelbischen Kirche mit Sch 11·crpunkt 
im Hamburger Bereich. Deshalb ,\·ird Flexibilität und Mobili­
tät vorausgesetzt. Ein Pri\·at-PKW wird für den dienstlichen 
Einsatz ,ugc-las,cn, Übernachtungen in auswiirbs;en Cc­
sclüftsortcn sind crforcil-rl1ch, 

Bewerber und Bewerberinnen müssen der Evangelischen 
Kirche ,rngehiircn. Sie, solk•n über \usbildung und Frfohnmg 
auf den Gebieten des l. laushalts-, Kassen- und Rechnungswe­
sens, des Personalwesens, des \Nohnungs,\·esens, der Organi­
sation ,·erfügen und zu,11indest Gmndkenntni%c auf de,11 
Gebiet ,kr FIJ\' l7L'sitzcn. Für die Durchführung bctrid1swirt­
schaftlicher Prüfungen werden Kenntnisse in der kallfmänni­
schen Buchfühnmg yorausgesetzt 

BewL-rbungt·n und N,Khfr,1gcn sind an dc·n Dircktur dcs 
Rechnungsprüfungsa!ntes, Oberkirchenrat Loehr, Teilfeld 3, 
2000 Hamburg 11, und telefonisch ab 17.8.1991 unter Nr. 0431 
1Kic'

l

)/'Jl!l-2h0 b/1\·. 26-l n1 richten. 

Die Bewerbungsfrist läuft bis zurn 15. September 1991. 
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Personalnachrichten 

Ordiniert: 

Am 1. Juni 1991 die \ikMin Elke Kuch U\.nderung der 
Bekanntmachung im Gesetz- und Verordnungsblatt 1991 
Seite 193). 

Ern,1nnl: 

Mit v\'irkung nim 1. Oklt>lwr JlJlJI der l\1,lllr z.J\. Chri,tI,111 
Pieiler, z.Z. in l\eumünsler, bei gleichzeitiger Begrün­
dung eines Dienst\·erhältnisses als Pastor auf Lebenszeit 
(eingeschränktes Dienst\·erhältnis - 50 '� -) zur Nordelbi­
schen Ev.-Luth. Kirche zum Pastor der 7. Pfarrstelle der 
Kirchengemeinde PrL'c't/, Kirchenkreis P!i)n. 

13c�t:itigl: 

Mit Wirkung vom 1. September 1991 die \\'ahl des Pastors Dr. 
Rolf Dabe l s te in, bisher in Rickling über Neumünster, 
zum Pastor der 5. Pfarrstelle der Kirchengemeinde Oldes­
loe. Kirchenkreis Segeberg; 

mit \\'irkung vom 1. Okt1,bcT 1991 die W.ihl dn l',1slorin ;\nk,· 
l'te iter, geb. Eisenbl.wtter, z.7. in "\eumi.msler, bc•i 
gleichzeitiger Begründung eines Dicnst\·erhältnisses als 
Pastorin auf Lebenszeit (eingeschränktes Dienstverhältnis 
-50 -) zur ;\Jordelbischen Ev.-Luth. Kirche zur Pastorin der 
5. Pfarrstelle der Kirchengemeinde Preetz, Kirchenkreis
l'll )]1: 

mit Wirkung nim 1. ;-\ugu,t 19LJ I die Wc1hl d l'' ['aslors i'vlich,wl 
M ö b 1 u s, bisher in Fleföburg-Mürwik. zum Pastor der 2. 
Pfarrstelle der Ansch,ir-Kirchengemeinde Neumünster 
Kirchenkreis Neumünster; 

mit \-\'irkung vom 15. Februar 1992 die \\-,1hl des Pastors Dr. 
i'v1-1llhi,1c, Rie m er. bi,hl'r in Hambur.�. zum l',1slor d,·r 
1. l't,11-r--,lelle der l),,rn-Kirclwngenwmdc• in l.übeck, 1'ir­
chenkreis Lübeck; 

mit \Yirkung vom 1. Oktober 1991 die\ \·ahl des Pastors z :-\ 
Hans-Heinrich Schmid 1, z.Z. in \ \·esterrönfeld, bei 
glcicl17eitiger Begründung eines Dicnst\·erhältnisses ,1ls 
I'.1stc,r ,llll Lc-Lwnszc.·il /llr Nordelbischc•n b·.-Luth. Kirchc• 
zum 11.islor der ['l,1rr,ldk• der Kirc.hc•ngL'mcinde VVeskr­
rönteld, Kirchenkreis Rendsburg. 

Berufen: 

Mit v\irkung vom 1. Allgllst 1991 bis einschlie!slich '.11. Januar 
JlJlJ1, dc•r ['.1storClc1u, lu rgensc• n, b1,hc•r in H,miburg, 111 
das .\mt des Ll'iters dv, .-\u,btldungs/enlrums Rissen de, 
Prediger- und Studiensemmars der :\urdelbischen E\ .­
Luth. Kirche mit dem Dienstsitz in Hamburg-Rissen; 

mit Wirkung vom 1. Juli 1991 der Pastor Reinhard M ü l ler, 
z.Z. in Schleswig, bei gleichzeitiger Begründung eines
Dienstverhältnisses als Pastor auf Lebenszeit zur Nordei­
bischen E\·.-Luth. Kirche zum Pastor der Pfarrstelle der

NEK tiir SL'L'isorge in der St,1atliclwn lntL·rnc1ts,L·hule für 
Hörgesch:idigtc in Schles,\·ig mit dem Dienstsit/ in Schles­
wig. 

Eingetührt: 

;\m 9. Juni J0lJI der Pilstor CLrnsFriedrich Dic•rkin g ,1ls 
l'.1-.tor in d i,· 1. l'turslelle der 1'ird1engemei nc1 ,. \'ulksdorl, 
Kirchenkreis Slorrnarn ße,1irk Bramfcld-\lilksdurf-; 

am 23. Juni 1991 der Pastor Hans-Henning Franzen als Pastor 
in die 2. Pfarrstelle der Kirchengemeinde Engelsby, Kir­
chenkreis Flensburg; 

c1m F!. [uni] ll<l\ der T\islor \\dt.�.1ng lrmer  .ils ['.1slor in die 
2. ['tarr,l,·lll' des Kirclwnkreises ;\ll-l lc1mbur,c; tiir Kr,m­
kcnhaussecborge am Allgemeinen Kranke11hc1us St. Ce­
org;

am 23. Juni 1991 der Pastor Jürgen J essen-Thiesen  als 
Pastor in die 2. Pfarrstelle der Kirchengemeinde Tellings­
tedt, Kirchenkreis Nordcrdithmc1rschen; 

,1111 16. [uni ]'l'Jl der l'.islor R.1i1wr [ung n ickc•I ,11' 1',1stor in 
die 4. Pfarr„telle der Kirchengemeinde Gluckstadt, Kir­
chenkreis Rantzau; 

am23.Juni 1991 derPastor\lanfred Kaiser als P21stor in die 
1. Pfarrqelle der Kirchengemeinde Schenefeld. Kirchen­
kn·is Rcn,1 ,burg;

.im 1 :>. Juni 1 <l'i I der l\1stor l'l'ter Kr u s L' a 1s l',blur in d ,1s ;\ml 
des Leiters der Arbeitsstelle Hamburg dl's Kirchlichen 
Dienstes in der Arbeits\\'elt; 

am 16.Juni 1991 derPastorJoachimKurberg  als Pastor in die 
2. Pfarrstelle der Kirchengc'tneinde Hohenhurn Kirchen­
krl'is f ,1llt'nburg;

,1111 16. [uni 1 ')LJ I dlT f\1stor \l,rntrcd Od c al, Pi1stur in die 4. 
Pfarrstelle der Christus-Kirchengemeinde Pinneberg, Kir­
chenkreis Pinneberg; 

am23.Juni 1991 die Pastorin Anne Rahe als Pastorin in die 1 .  
l'fr1rrstel1L• dL'r St. [ohannis-Kirchengemeincie .--\ltona, Kir­
clwnkrc•i, .\ 1 lon,1; 

am 16. Juni 1,; c;1 die Pastorin llc S c hi.it t lcr-Ul ock, geb. 
Schöttler, als Pastorin in die 2. Pfarrstelle der St. Christo­
phorus-Kirchengemeinde in Lübeck, Kirchenkreis Lübeck; 

am 23. Juni 1991 der Pastor Johannes Martin Speck- Ri b bat 
,1ls P;ist<,r in die 2. t>forre<tclle der St. Joh,rnni,-Kirchenge­
nwindc \lt,mc1, Kirchenkn·i, .\lt,)],cl 

Versetzt: 

Mit Wirkung vom 1. August 1991 der Kirchenamtmann 
Andreas Engel vom Nordelbischen Kirchenamt in Kiel 
zum Rechnungsprüfungsamt der Nord elbischen Ev.-Luth. 
Kirche in Hamburg. 
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